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Andetung der Friedhofsgebührensa&ung

Sehr geehrter Herr Schemmel,

der Kirchenvorstald unserer Gemeinde hat in seiner Sitzung am 25 Juni 2008 die Anderung

der Friedhofsgebühren zum l� Januar 2009 beschlosse[
Die Erhöhun;der G€bühreo - die im Bereich der Urnengräber doch recht deutlich airsfüllt -

ist leider notwendig da aufgrund der st?indigen ZunalFre der Umenbegräbnisse mit

wesentüch geringeren Einnahmen zu rechnen ist

Wir bitten Sie, die Änderung der Gebührenratzung dcm Rat der Gemeinde Leopoldshohe

vorzulegen. Da das weilere Genehmigungsverfatren ( Landeskirche, Regierungspläsident und

Veroffeitlichungsfristen ) einige Zeit in Anspruch nimrnt, würden wir uns freue4 wenn der

Rat die Änderung in seiner August-Sitzung be(aten könnte-

Zu Ilrer Information haben wir eine Übersicht über die derzeitigen Gebühr€n 8uf den unlie-

genden Friedhofen beigef ügt.

Wir übemenden Ihnen heut€ rrur eine Kopie der neuen Friedhofssatzung Das Original in

4-facher Ausfertigung erhalten Sie von der Stadt Oedinghaüseq nachdem der dortige Rat

die Erhöhung beschlossen hat. .

Mit freurdlichä Grüßen

Vo{sitzender d€s Kirchenvorstandes
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Der Kirchenvorstand der evangelisch-reformierten Kirchengemeinde Helpup

hat am 25. Juni 2008 gemäß S 32 der Friedhofssatzung vom 22. Dezember 1980

in der geänderten Fassung vom 23. April 2004 die nachstehende

F r i e h o f s g e b ü  h  r e n s a t z u n g

beschlossen

S 1 Gebührenpflicht

Füf d'e Benutzung des F.iedhofes in Helpup und der Bestattungseinrichtungen sowie fÜr
weiiere Leistungen der Friedhofsverwaltung werden nach def N4aßgabe dieser O.dnung
Gebühren erhoben.

S 2 Gebührenschuldner

Zw Zahlung der Gebuhren ist der Antragsteller ode. die Peßon, in dessen Auftrag der
Friedhof oder die Bestattungseindchtung genutzt werden, vepflichtet Wird der Antrag von
mehreren Personefl oder im Auftrag rnehrerer Personen gestellt, so haftet jeder einzelne als
Gesamtschuldner.

S 3 Entrichtung und Beitreibung der Gebühren

(1) Die Gebühren sind im vofaus, spätestens jedoch bei der Inanspruchnahme der
Bestattungsein chtllngen an die Friedhofskasse der Kirchengemeinde zu entrichten Vor
Zahlung der Gebühren oder Leistung entsprechender Sicherheit können Bestat-tungen nicht
verlangt werden.
(2) Die Gebühren unterliegen de. Betreibung im Verwaltungszwangsverfahren gemäß den
Bestimmungen des Verwaltungsvollstreckungsgesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen
(VWVG -NW.) in derjeweils geltenden Fassung.

S 4 Grabgebühren

(1) Reihengräber

(a) Kinder bis einschließlich 5. Lebensjahr 310,- € (Ruhezeit 30 Jahre)

(b) Personen vom 6. Lebensjahr an 850,- € (Ruhezeit 40 Jahre)

(c) Urnenreihengräber 460,- € (Ruhezeit 20 Jahre)



(2) Rasenreihengräber

(a) Rasenreihengrab bei Erdbestattlrng 179O,-€ (Ruhezeit 40 Jahre)
(b) Rasenreiheng.ab bei Urnenbestattung 1'115,-€ (Ruhezeit 20 Jahre)

Diese Gebühren beinhalten: BestattLlngskosten Einebnen, Einsaat Grabplatte und Pflege
für die Dauer der Ruhezeit

(3) Wahlgräber

1. Nutzunqsqebühr

a) Nutzungsgebühren je Grabstelle 1 1o5, € (Nutzungszeit 40 Jahre)

bei Wahtgrabstätten für Erdbegräbnisse mit mehreren Grabstellen (Familiengräbem) ist
ein entsprechend Vielfaches dieser GebÜhr zu entrichten.

b) Nutzungsgebü hf Urnenwahlgrabstätte 1 .100,- € (N utzungszeit 30 Jahre)

auf einer Urnenwahlgrabstätte können bis zu 4 Umen beigesetzt werden.

2. Emeuerunosqebühr

Für eine Verlängerung der Nutzungszeit an Wahlgfäbe.n ist eine Erneuerungsgebühr zu
entrtchten.
Sie beträgt bei Wahlgräbem für Erdbestattungen pro Lage und Jahr 27,63€

Sie beträgt bei Wahlgräbern für Umenbeisetzungef pro Jah. 36,67 €

3. Ausqleichsqebühr

Übeßchreitet bei einer Belegung oder Wiederbelegung von Wahlgräbern die Ruhezeit die
noch laufende Nutzungszeit, so ist für das gesamte Wahlgrab oder für zusammengehörige
Grabteile die Ausgleichsgebühr zu entrichten.
Diese wird nach der Zahl def notwendigen Jahfe auf der Grundlage der Emeuelungsgebühr
anteilig berechnet und sofod lällig.

(4) lvlehrfachbelegungsgebühr

Mehrfachbelegungsgebühr bei Beisetzung einer Ume auf einem Re'hen- oder Wahlgrab
welches bereits mit einer Erdbestattung belegt istr 150,- €-

S 5 Bestattungsgebühren

1. Allgemeine Gebühren

a) Kinder bis eanschl. 5- Lebensjahr
b) Personen vom 6. Lebensjahr an
c) Umenbeisetzungen 1 7 o �  - €



ln diesen Gebühren sind enihalten: Grabvorbereitung, Ausheben und Herrichten des
Grabes, Schließen des Grabes, -Abräumen des Grabes zu. Bepflanzung, Entsorgung der
Kränze, Blumen etc.

5 6 Eesondere Gebühren

a) Benutzung der Ruhekammer 35,- €
b) Benutzung der Kühlung bis zu 5 Tagen 65,- €

jederweitere Tag 13,- €
c) Bei Trauerfeiern vom Gemeindehaus aus ist ft l f die Nutzung der Räumlichkeilen eine

Gebühr von 150,- € zu zahlen;

d) Abräumen des Grabes nach Ende der Ruhezeit und bei vo.zeitiger Abräumung

bei Erdbestattungen pro Lage 105,- €

bei Urnenbestattungen pro Lage 46,- €

außergewöhnlicher Aufiryand (2.8. Bewuchs über 1,00 m Höhe) bel der
Ab€umung wird zusätzlich berechnet. Hierauf werden die Nutzungsberechtigten
besonders hingewiesen.

e) Pflegegebühr bei Abräumung vor Ablauf der Ruhezeit pro Jahr/Lage:
1 - 2 Lagen-Gräber 17,25 €
3 - 4 Lagen-Gräber J3 80 €
5 - 6 Lagen-Gräber 11,50 €
m e h r  a l s  6  L a g e n - G r ä b e r l o , 3 s  €

S 7 Gebühren bei Umbettungen

Zur Wahrung der Totenruhe ist bei Umbettungen eine Schutzgebühr zu entrichten. Sie
beträgt:

ä,  h6i  t r r . lhcqtät t l  lno6 r  2bO, €

b) bei Urnenbestattungen 110,- €

S 8 Verwaltungsgebühren

a) Die Bearbeitungsgebühr für die Aufstellung eines Grabmals beträgt
25, €

b) Die Verwaltungsgebühr beiAbräumung eines Grabes/einer Grabstätte und die
Umschreibung von Verträgen / Nutzungsrechten beträgt 25,- €

S I Bekanntmachungen

(1) Diese Gebührensatzung Lrnd alleAnderungen hjeEu sind öffent,ich bekanntzu machen.
(2) ErforderJiche öffentiiche Bekanntmachungen oder Aufforderungen erfolgen durch

a) Bekanntmachung (Hinweis) in den örtlichen Tageszeitungen
b) Veröffentlichung im vollen Wo.ilaut im lvlitteilungsblatt des Kreises L'ppe und seiner

Städte und Gemeinden.



c) Aushang in der Kirchengemeinde. Del Aushang erfolgt auf die Dauer von 3 Wochen,
gerechnet von dem Tage nach der Bekanntmachung in der Presse.

Die jeweils geltende Fassung def Friedhofssatzung l iegt zur Einsichtnahme im
Geaneindebüro aus.

10 lnkrafttreten

(1) Diese Gebührensauung tritt am l.Januar 2009 in Kraft
(2) Nrit lnkrafttreten dieser GebÜhrensatzung tritt die Gebührenordnung vom

1. Januar 2007 außer Kraft.

Beschlossen vom Kirchenvorstatrd

,,-...'"J-u*
(Krrch€Dültester)

Beschlossen vom R4t der Stadt Oerlinghausen am

Stadt Oerlinghausen
Die Bürge.meisterm

der Ev.-ref. Kircheqgemeinde Eelpup

: ,.' L, \
' a l l . n .

(Vo.sitzer1der)

.1,.4 7 .t:>2,--
(Kirchenältester)

Beschlossel vom Rat der Cemeinde

Gemeinde Leopoldshöhe
Der Bürge.melster

Leopoldshöhe am


